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#11 Export und Import von alternativen Datenformaten

Die µsoft  Softwarepakete bieten verschiedene Datenformate bzw. Transferformate für den Import
und Export der Messdaten in andere Programme. Der Tipp #11 gibt Ihnen eine Übersicht und 
notwendige Hilfestellung zur  Vorgehensweise beim Export bzw. beim Import von Messdaten, 
Studien und Parametern. Weiterhin wird die Möglichkeiten des Bild- bzw. Filmexports von 3D-
Daten vorgestellt. 

Die mit dem µsurf, µscan bzw. µsprint aufgenommenen Daten enthalten neben der Topografie verschiedene weitere 
Daten und Messinformationen. Bei der Messung werden zum Beispiel auch das Reflexionsbild und falls verfügbar ein 
Fokusbild (unendlich scharfes Mikroskopbild) gespeichert . 

Beim Exportieren werden meist nur die Topografiedaten übernommen. Je nach Speicherformat gehen andere 
Informationen und Bilder verloren. So enthält eine ASCII-Exportdatei nur Topografiedaten. Intensitätsdaten, Fokusbild und 
Metadaten (Datum, Messfeld, Anzahl gültiger Messpunkte, etc.) werden in anderen Formaten gespeichert oder gehen 
verloren.

Die untenstehende Tabelle gibt Ihnen eine Übersicht, welche Daten mit welchem Exportformat gespeichert werden. 
Prüfen Sie vor jedem Export, welche Informationen für die Weitergabe der Daten notwendig sind und wählen Sie das 
geeignete Exportformat.
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µsoft/ µsoft control

Die Messung kann in alternativen Datenformaten gespeichert werden. Gehen Sie dazu wie folgt vor: 

Messung speichern unter im Drop-Down Menü kann der gewünschte Dateityp ausgewählt werden. 

Die Tabelle enthält eine Übersicht der exportierbaren Datenformate.

ASCII/ .txt

Die Daten werden in Form einer Matrix abgelegt. Dabei 
stehen in der ersten Spalte die y-Koordinaten und in der 
ersten Zeile die x-Koordinaten. Alle anderen Matrixelemente 
sind Höhendaten. Die Einheit ist Mikrometer.

Kopfzeile: 1

Trennzeichen: Tabulator

Dezimaltrenner: Punkt
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Die aktuelle Version der Steuersoftware von µsurf-Geräten enthält eine Überarbeitung und Aktualisierung der Exportformate. 
Eine Übersicht über die Möglichkeiten finden Sie in der untenstehenden Tabelle.

Zum Speichern in einem bestimmten Formaten wird im Namensfeld die entsprechende Dateiendung ergänzt.

Offenes 3D-Datenformat -X3P

X3P ist ein neues flexibles 3D-Datenaustauschformat für Oberflächenprofile, welches den reibungslosen Transfer von 3D-
Daten verschiedener Messsysteme ermöglicht, ohne auf Rückverfolgbarkeit zu verzichten. Es wurde vom OpenGPS 
Konsortium (Vertreter von Messtechnikherstellern, Hochschulen wie etwa der Universität Kaiserslautern und 
Einrichtungen wie der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt) entwickelt. Basis des Datenformates sind die erprobte 
XML-Sprache, das ZIP-Archivformat sowie die DIN/EN/ISO Norm 5436-2 aus dem Jahr 2001.

Der Datensatz besteht neben den 3D-Oberflächendaten, aus Metadaten zur Messung wie zum Bespiel Zeitpunkt der 
Messung, Anzahl gültiger Datenpunkte, Typ und Seriennummer des Messsystems etc.

Das X3P Datenformat ist kompatibel zur µsoft analysis und Programmen anderer Messtechnikherstellern. Die Anzahl der 
Implementierungen steigt stetig.  

CSV-Datenformat

Zum Speichern eines Datensatzes im CSV Format geben Sie im Speicherfenster nach dem Dateinamen die Endung CSV
ein. 

Die Daten werden in X/Y/Z Spalten abgespeichert.

Kopfzeilen: 7 (Punktanzahl, Einheit, etc.)

Trennzeichen: Tabulator

Dezimaltrenner: Punkt

µsoft metrology
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ASCII-Export von Profilen und Oberflächen 

Zum Export eines Datensatzes als ASCII Datei gehen Sie bitte 
folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie die Messdaten im Analyseablauf aus.

2. Gehen Sie auf Datei --> Oberfläche speichern und wählen 
Sie unter Dateityp ASCII Oberfläche (*.txt).

3. Sie erhalten das rechts dargestellte Exportfenster. 

Export-Typ: Wählen Sie Alle Koordinaten exportieren.

Optionen: Wählen Sie das Trennzeichen für die Spalten 
(Tabulator, Semikolon, Komma oder) Leerzeichen und das 
Dezimalzeichen (Punkt, Komma).

Einheiten: Wählen Sie die Maßeinheit, in der Sie die Daten 
exportieren möchten. Diese Angaben müssen Sie beim Import 
der Daten in ein Programm angeben. Für das µsurf empfiehlt sich
Mikrometer. 

In der µsoft analysis lassen sich Datensätze in verschiedenster Art und Weise exportieren. Der große Vorteil der Software 
besteht darin, dass zu jeder Zeit auf verschiedene Bearbeitungsschritte zurückgegriffen werden kann und diese Dateien 
exportiert werden können. 

Für die volle Kompatibilität mit der  µsoft control bzw. µsoft metrology  stehen als Speicherformat *.nms und *.sip zur 
Verfügung. Die Werte lassen sich ebenso als ASCII-Datei mit definierten Spezifikationen bezüglich Trennung exportieren.  
Darüber hinaus können sogar Ergebnisse bzw. Graphen von Studienobjekten im ASCII- bzw. CSV- Format gespeichert 
werden. 

µsoft analysis
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ASCII-Import von Profilen und Oberflächen 

Um eine ASCII Datei zu importieren gehen Sie auf Datei --> 
Studienobjekt öffnen. Wenn Sie Daten in einen vorhandenen 
Analyseablauf einfügen wollen, klicken Sie auf das dort 
vorhandene Ordnersymbol. 

Wählen Sie die Datei im Windows Explorer aus und öffnen Sie 
diese.

Es erscheint der rechts dargestellte Dialog:

Organisation der Daten:
Für einen Datensatz, welcher auf einem Spaltenformat beruht, 
wählen Sie ASCII Punktewolke (X,Y,Z) Koordinaten. Ist Ihnen die 
Organisation nicht bekannt,  wählen Sie den Punkt Unbekannte 
Organisation.
Sind Headereinträge in der Datei vorhanden, können diese mit 
dem Eintrag in Zeile/Spalte überspringen berücksichtigt 
werden. 

Trennzeichen zwischen Daten:
Wählen Sie das vorhandene Trennzeichen. Sind alle ausgewählt, 
sucht das Programm automatisch unter den gewählten Zeichen. 
Anschließend wählen Sie die Einheit der X,Y und Z-Achse. 

Interpolation:
Gibt es Fehlstellen in der Datei, werden diese ausgefüllt. Die 
Einstellungen dazu, werden für die X- und Y-Achse einzeln 
festgelegt. Bitte stellen Sie die Werte für die X und Y-Achse auf 
den geringst möglichen Wert ein (hier "1") um den Einfluss auf die 
Daten zu minimieren.

Tipp

Für eine effiziente Bearbeitung bei Vielfachimport können die Importeinstellungen unter Optionen --> 
Grundeinstellungen --> ASCII Dateiformat festgelegt werden. Mit der Auswahl von Benutzen Sie diese 
Standardwerte, anstatt den Dialog anzuzeigen entfällt der Importdialog beim Öffnen.
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ASCII-Export von Studien und Parameterergebnissen 

Werte von Studien können als ASCII Datei gespeichert werden. Wählen Sie dazu die Studie, z.Bsp. eine Abbottkurve an. 
Öffnen Sie das Menü (Rechte Maustaste) und wählen Sie Die Werte der Abbottkurve in eine ASCII-Datei exportieren.

Export von Bildern und Videosequenzen

Alle Bilder im Dokument können per STRG+C kopiert und mit 
STRG+V in die Zieldatei eingefügt werden. Mit Datei --> 
Objekt als Bild exportieren speichern Sie direkt eine 
Bilddatei ab.

Eindrucksvolle Bilder ergibt eine Vidosequenz eines 3D-
Datensatzes. Wählen Sie dazu eine 3D-Oberfläche. Öffnen 
Sie das Menü (Rechte Maustaste) und definieren Sie einen 
Flugpfad (Flugpfaddefinition) oder wählen Sie einen bereits 
vorhandenen Flugpfad. Genaueres entnehmen Sie bitte der 
Hilfe. Gehen Sie dann im Menü auf Videosequenz 
exportieren, wählen Sie einen Namen und die Datei wird 
aufgenommen und gespeichert.

Zahlenergebnisse wie z.Bsp. Rauheitswerte können über 
Datei --> Zahlenergebnisse in eine Text-Datei 
exportieren übertragen werden. Mit dieser Funktion 
werden alle im Dokument vorhandenen Ergebnisse 
exportiert. 

Zahlenergebnisse verschiedener Datensätze können 
gebündelt werden, indem beim Export beim 
Speichervorgang die identische Textdatei ausgewählt 
wird. Vorraussetzung hierfür ist, dass zur Analyse das 
identische Dokument verwendet wird. 

Die Zahlenwerte werden in Spalten geschrieben. Zur 
eindeutigen Zuordnung wird der Pfad des Dokuments, 
aus dem der Zahlenexport stammt mit gespeichert. 


